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Die Städte der Zukunft sind blau-grün
3. Juli 2025 |
Themen: Biodiversität | Gesellschaft | Klimawandel & Energie

Zwei Workshops zu Stadtentwicklung und Biodiversität mit Teilnehmenden aus Forschung und
Politik zeigen auf, wie Städte biodiversitätsfreundlich, inklusiv und widerstandfähig gestaltet
werden können.

Weltweit setzen wachsende Städte die Biodiversität unter Druck. Gleichzeitig können die urbanen
Gebiete Teil der Lösung sein, zeigen neue Forschungsergebnisse. Doch wie müssen Städte geplant
und gestaltet werden, damit sie die Artenvielfalt fördern, gleichzeitig widerstandfähig gegenüber den
Folgen der Klimakrise sind und der Bevölkerung inklusive Begegnungsräume bieten? Diese Fragen
standen im Mittelpunkt eines Runden Tisches in Genf sowie eines Ateliers in Versoix, die beide im
Frühjahr 2025 stattfanden. In Genf lag der Fokus auf dem Austausch mit Vertreterinnen und Vertretern
der internationalen Organisationen, in Versoix waren vor allem Fachpersonen von Kantonen und
Gemeinden eingeladen.

Organisiert wurden die beiden Veranstaltungen vom Wasserforschungsinstitut Eawag und der Eidg.
Forschungsanstalt WSL im Rahmen der Projekte GreenCityNet und BlueGreenNet in Zusammenarbeit
mit der Joint Initiative des ETH-Bereichs Engage und mit Unterstützung des Geneva UN Charter Centre
for Excellence der Universität Genf und der Fondation Braillard Architectes.

Netzwerke über alle Systemgrenzen hinweg

Die zentrale Erkenntnis: Es braucht die Bereitschaft, das Zusammenleben von Menschen und Natur in
urbanen Räumen neu zu denken. «Wir müssen vor allem den gegenseitigen Nutzen betonen», sagt
Tural Aliyev, Stadtplaner und Soziologe, derzeit als Postdoktorand an der Eawag tätig sowie
assoziierter Forscher an der Universität Genf. «Die Natur zurück in die Städte zu bringen, hat viele
Vorteile: Es fördert die Gesundheit der Menschen, schafft Räume für Bildung und sozialen Austausch,
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mildert die Folgen von Starkniederschlägen und Hitzewellen und bietet nicht zuletzt Lebensraum für
Tiere und Pflanzen.»

Ein vielversprechender Ansatz ist der Ausbau blau-grüner Infrastrukturen wie Teiche, Parkanlagen,
Gründächer und -fassaden, städtische Wälder oder naturnahe Bachläufe. Gleichzeitig braucht es ein
Umdenken in Planung und Zusammenarbeit – und zwar über verschiedene Systemgrenzen hinweg:

Interdisziplinär: zwischen Sozial- und Umweltwissenschaften
Transdisziplinär: durch engen Austausch zwischen Forschung, Politik und Praxis
Ökosystemübergreifend: durch integriertes Management von Wasser- und
Grünflächen in Siedlungsräumen

Die Ergebnisse des Runden Tisches fliessen nun in die weitere Arbeit des GreenCityNet-Projekts ein.
Ziel ist es, die Zusammenarbeit und den Wissenstransfer zu fördern, praxisnahe Lösungen zu
entwickeln und Stadtplaner und Entscheidungsträgerinnen weltweit dabei zu unterstützen,
zukunftsfähige Strategien erfolgreich zu planen und umzusetzen.
  

  Publikationen  

     Bericht zum Runden Tisch mit dem internationalen Genf.   
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     Bericht zum Atelier in Versoix mit Kantonen und
Gemeinden.  

  Involvierte Forschungsprojekte  

Forschungsprojekt BlueGreenNet
 Forschungsprojekt GreenCityNet

 Titelbild: Exkursion während des Ateliers zur Stadtentwicklung und Biodiversität mit
Fachpersonen aus Kantonen und Gemeinden (Foto: Tural Aliyev).
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Tural Aliyev

Post-Doktorand, Gruppe: PEGO

Tel. +41 58 765 5669

tural.aliyev@eawag.ch

Manuel Fischer

Abteilungsleiter & Gruppenleiter, Gruppe: PEGO

Tel. +41 58 765 5676

manuel.fischer@eawag.ch

Rémi Willemin

Post-Doktorand, Gruppe: PEGO

Tel. +41 58 765 5624

remi.willemin@eawag.ch

/de/abteilung/ess/projekte/bluegreennet
/de/abteilung/ess/projekte/pego-greencitynet-social-ecological-networks-to-enhance-biodiversity-in-urban-green-areas
mailto:tural.aliyev@eawag.ch
mailto:manuel.fischer@eawag.ch
mailto:remi.willemin@eawag.ch


Seite 4 / 4

T +41 58 765 55 11 
F +41 58 765 50 28 

info@eawag.ch
www.eawag.ch

Überlandstrasse 133
CH-8600 Dübendorf

Giulia Donati

Wissenschaftlerin, Gruppe: PEGO

Tel. +41 58 765 5484

giulia.donati@eawag.ch

Kontakt extern
PD Dr. Janine Bolliger

WSL

janine.bolliger@wsl.ch

https://www.eawag.ch/de/info/portal/aktuelles/newsarchiv/archiv-detail/die-staedte-der-zukunft-sind-blau-
gruen
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